
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Unterrhein-Kreis. 1810-1855

1850

25 (26.3.1850)



Oroßherzogttch GavilcheS

für den

Untere he in Kreitz .
“1850 . Dienstag den 26 . März . ]So .

B 'kinntmachuns ,Die Lodeöfcheine der im Auslände verstorbener Badener betreffend.Ne . 8792 . Nach einr Mitiheilung des großb . Ministeriums des Innern vom 8 . d- Mts . ,Nr . 3994 , beruht dort der Todesschein eines gewissen Georg Schall , angeblich von Torf ge -bürtig am ll . August 1848 , 34 Jahre alt , im Mrl tär - Ho pitale zu Oran tu Algerien gestorben .Wegen unrichtiger Angabe des Heimathsortes deK Verstorbenen wird dieses mit dem An -fügetf zur öffentlichen Kennkniß gebracht , daß die Familien - Angehörigen desselben den TodeSscheiudurch das beireffenve Bezirksamt bei großh . Ministerium des Innern erheben können .
Mannheim , den 20 . März 1850 . ,Großh . Regierung des Unterrheinkreises .

Ja Adw . des Dir .
v . Chris mar .

vdt . Schwind .

Dienst -Nachrichten
Auf den kathol . Filialschuldienst Bottenbach ,Amts HaSlach , ist der Hauptlehrer August

Sommer zu Gottmadingen , Amts Radolfzell ,
versetzt worden .

Baeante Schulstellen .
Durch die Entlasiung des HaupilehrerS Mein¬

rad Lüttin ist der katholische Schul « , Meß¬
ner - und Organistendienst zu Todtnauberg ,
Amis Schönau , mit dem Normalgehalt der 2 .
Elasse rrbst freier Wohnung und Antheil am
Schulgelde , welches bei einer Zahl vcn etwa
120 Kindern auf 48 kr. für jedes Kind fest-
gesetzt ist, in Erledigung gekommen . Die Be¬
werber um diese Stelle haben sich innerhalb 6
Wochen bei der kalh . Bezirköschulvisitatur Schö¬
nau zu Eichsel , durch ihre Bezirksschulvisitatu «
ren nach Vorschrift zu melden .

Durch die Versetzung des HauptlebrerS Jo¬
hann Evangelist Sey fele ist der katholische
Hauptlehrer - und Organistendienst mit dem Ein¬
kommen der dritten Classe und der Hälfte vom

Sckulqelde , welches bei einer Zahl von 213
Schulkindern auf 48 kr . für jedes Kind festge«
setzr ist , in Erledigung gekommen . Dabei wird
bemerkt , daß für Besorgung des Organisterrdien «
steS eine besondere Belohnung hinzukommt , und
daß die Bewerber um diese Stelle , welche sich
innerhalb 6 Wochen bei der katholischen BezirkS -
fchulvisitatur Wolfach nach Vorschrift zu mel¬
den haben , äuf Zeugnisse über ihre Befähigung
zur Besorgung deS Organistendienstes und zur
Leitung der Kirchenmusik beizubringen haben .

Durch die Versetzung deS Hauptlehrers AloiS
Kolb ist die zweite Hauptlehrerstelle an der
katholischen Volksschule zu Meßkirch mit dem
gesetzlich regulirten Einkommen der dritten
Eiasse nebst freier Wohnung und Antheil am
Schulgelde , welches sich bei einer Zahl von
etwa 240 Kindern auf l fl . 30 kr. jährlich für jedesKind festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .Die Bewerber um diesenSchuldienst haben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1833 , Regierungblatt Nr . 38 , durch ihre Be -
zirksschulvisitaturen bei der katholischen Bezirks -
jchulvisiraiur Meßkirch zu Sauldorf , innerhalb
6 Wochen zu melden .



Obrigkeitliche Bekanntmachungen
[24 ] 1 Wert hei m . [Erledigte Kaplanei¬

stelle .] Die fürstlich - Löwenstein Wertheim - Ro »
senbergische Schloßkaplanei zu Bronnbach ister »
ledigt . Der darauf ruhende Gehalt besteht in
jährlichen 400 fl . nebst freier Wohnung und ei,
nigen Stolgebühren . Die dienstliche Verrich «
tnngen sind , die Abhaltung des fürstlichen Pri -
vatgottesdiensteS mit der Seelsorge über die zu
Brombach und auf den Höfen wohnenden Ka¬
tholiken und mit der Jncumbenz , alljährlich sech¬
zig ' gestiftete heilige Messen zu celebriren und
den Kindern in Brombach den Relgionsunter -
richt zu ertheilen .

Zur Wiederbesetzung dieser Stelle werden im
Einverständnisse mit dem hochwürdigen Erzbi¬
schöflichen Ordinariate diejenigen , welche die er¬
forderlichen kirchlichen Fakultäten besitzen, aufge¬
fordert , ihre Gesuche mit den r. öthigen Zeug¬
nissen versehen , binnen 4 Wochen , bei der un¬
terfertigten Stelle einzureichen .

Wertheim , den 11 . März 1850 .
Fürstlich - löwenstein -Wertheim -Rosenbergische

Domänenclanzlei .
Zentgraf .

▼dt. Völker .

[24 ]2 Nr . 5424 . WieSloch . [ Aufforde¬
rung ] Die untengenannten Soldaten , deren
Aufenthalt unbekannt ist, werden hiermit aufge -
forrdert , sich binnen 6 Wochen entweder bei dem un¬
terfertigten Amte oder bei dem Bureau ihres ehema »
ligen Regiments oder der ehemaligen Artillerie -
Brigade zu stellen und sich wegen ihrer Entfer¬
nung zu verantworten , widrigenfalls sie des
Verbrechens der Desertion für schuldig erklärt
und in die gesetzliche Strafe verfällt werden
würden .
Vom früheren 2 . Infanterie - Regiment .

1 . Koporal Johann Seiler von Dielheim .
Vom früheren Leib - Infanterie - Regt -

m ent .
2 . Jakob Kettemann von Baierthal .
3 . Joseias Springer von Thairenbach .
4 . Abraham Filsinger von WieSloch .

Von der ehemaligen Artillerie - Brigade .
5 Johann Peter Stephan von Walldorf .
6 . Joseph Bletsch von da .
7 . Ferdinand Diefenbacher von da .
8 . Jakob Friedrich Goos von Baierthal .

Vom früheren 1 . Drag oner - Regim e nt .
9 . Friedrich Wilhelm Ziegler vonEichterS -

heim .
10 . Jakob A l b r e ch t von Walldorf .

Dom früheren 1 . Infanterie - Regiment .
11 . Johann Adam Löffler von Dielheim .

Vom früheren 3 . Infanterie - Regiment .
12 . Korporal Johann Bender von Rettig «

heim .
13 . Johann Michael Rachel von Mühlhau¬

sen.
14 . David Wimmer von WieSloch .
15 . Johann Quirin Bös von Malsch .
16 . Ludwig Funk von Walldorf .
17 . Bernhard Sir von Mühlhausen .

Vom früheren Dragoner - Regiment
Großherzog .

18 . Longin Spannagel von Rauenberg .
19 . Stephan Knopf von Malsch .
Vom früheren 2 . Dragoner - Regiment .
20 . Christian Waibel von Eichtersheim .

WieSloch , den 12 . März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Bleibim hauS .
vflt . Oehlfchläger .

[23 ] 3 Nr . 7007 . Sinsheim . [ Entmün¬
digung .] Geometer Philipp Hauser von
Sinsheim wurde wegen Geisteskrankheit ent¬
mündigt , und ihm nach L .-R .S . 505 ein Vor¬
mund in der Person des Johann Adam
Stierte vonSinSheim aufgestellt , was hier¬
mit zur öffentlichen Krnntntß gebracht wird .

Sinsheim , den 6 . März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Wilhelmi .
12511 Nr . 2049 . Mannheim . [FahndungS -

zurücknahme . ] Gefreiter Albin Fischer von
Geugenbach hat sich unterm Heutigen dahier
flstirt , weshalb die gegen denselben unterm
18 . September und 26 . December v . I . erlas¬
sene Fahndung und Vermögensbeschlagnahwe
hiermit zurückgenommen wird .

Mannheim , den 22 . März 1850 .
Großh . Untersuchungscommission für daS vor¬

malige 4 . Infanterie -Regiment .
R e h m.

vdt . I . Adelwann .
[25 )1 Nr . 5392 . Neckarbifchofs heim .

[ Aufforderung und Fahndung . ) In der Nacht
vom 19 . auf den 20 . d . M . haben sich der Buch¬
binder Michael Münzesbeimer von hier
mit Zurücklassung seiner Ehefrau und 4 un¬
mündigen Kindern , so wie die David Jesel -
sohn ' s Wittwe , Jeanette , geb . Kahn , mit
Zurücklassung 3 unmündiger Kmder , von Hause
heimlich entfernt und sollen nach Nordamerika
ausgewandert sepn . Dieselben werden aufge -
fordert , sich binnen vier Wochen dahier zu
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stellen und sich über ihr« heimliche Entfernung
zu verantworten , widrigenfalls nach den be¬
stehenden Gesetzen gegen sie verfahren würde.
Zugleich wolle auf dieselben , deren Signale,
ment unten folgt , gefahndet und sie im Be¬
tretungsfall anher abgeliefern werden .

Signalement des Michael Münzesheimer.
Alter 38 Jahre, Größe 4 Fuß 9 Zoll, Ge-

sichisform klein , Farbe blaß , Haare schwarz,
Stirne nieder , Nase spitz, Mund klein, Zähne
gut ; besondereKennzeichen °. trägt einenSchnurr¬
bart.
Signalement der Jeanette Jeselsohn , Wittwr.

Alter 36 Jahre, Größe 4 Fuß 9 Zoll, Ge¬
sichtsform länglich , Farbe gesund, Haare blond ,
Stirne nieder , Nase spitz, Mund groß ; beson¬
dere Kennzeichen : schielt.

Nkckarbtschvfsheim , den 21 . März 1850.
Großh . Bezirksamt .

Benitz .
vät . Graulich, a. j .

[25] t Nr. 10,689. Offenburg . sAuffor-
, derung.] Nachvrrzeichnete flüchtige Soldaten*

und Unteroffiziere , als :
1) Vom vormaligen Leib »Infanterie-

Regiment :
1 . Soldat Franz August Doll von Offen¬

bürg ,
2. Soldat Karl Zieth von da ,
3. Korporal Georg Geiger von da ,
4. Soldat Leopold Bodenheimer von

Durbach,
5. Soldat Anton Ren dl er von Faffen-

bach ,
6 . Franz Gut von Marlen ,7. Martin Schäfer von da ,

, 8 . Sebastian Adler von Rittersburg,
9. Valentin Wied em er von Windschläg,

10. Fridolin Harter von Zell ,
11 . Ludwig Ltenhard von Zunsweier ,
12. Korporal Albert Eg lau von Nieder¬

schopfheim.
2) Vom vormaligen 1 . Infanterie-

Regiment :
1 . Soldat Xaver Kranz von Urloffen .

3) Vom vormaligen 1 . Infanterie-
Regiment :

1 . Soldat Michael Kail von Hofweier.
4) Vym vormaligen 3 . Infanterie-

Regiment:
1. Korporal Bernhard Schrempp von

Offendurg.
2 . Soldat Michael Brunner von Appen . ;

weier .

3. Rudolph A rmbruster von da ,
4. Alois Hummel von Marlen ,
5. Sebastian Jmmerfchuh von Wind¬

schläg,
6. Feldwebel F. R . Anton Joker st von

Urloffen .
5) Vom vormaligen 4. Infanterie-

Regiment :
1 . Gefreiter Ignaz Stutz von Hofweier,2. Soldat Xaver Kramer von Griesheim,3. Soldat Ludwig Schilling er von Ur¬

loffen ,
4. Ferdinand Seidel von da .

6) Vom früheren Dragoner . Regiment
Grvßhrrzog :

» . Dragoner Johann Btttner von Al¬
tenheim ,

2. Stephan Pfeifer von Müllen ,3. Trompeter Alois Berg von Ortenberg.
7) Vom ehemaligen 1 . Dragoner - 1

Regiment :
1 . Dragoner Karl Kramer von Griesheim,2 . Dragoner Johann Sebastian Burger

von Offenburg.
8) Von der Artillerie :

1 . Kanonier Karl Anton Steuerer von
Offenburg ,

2 . Kanonier Ludwig Emie Deker von da,3. Kanonier Heinrich von SenSburg
von da ,4. Kanonier Friedrich Schneider von
Altenheim ,

. 5. Kanonier Karl Heiz von Apperweier,6. Kanonier Mathias K o p p von Diers¬
burg ,

7 . Kanonier Franz Karl Grgg von Hof¬weier ,
8 . Kanonier Jakob End von Marlen ,9. Kanonier Mathias Re mmel von Schut¬terwald ,

10. Wachtmeister Karl Kopf von Durbach,11 . Wachtmeister Felix Jlg von Ortrnberg ,12 Korporal August Stöckle von Urloffen ,werden aufgefordert , sich binnen 4 Wochen
dahier oder bei den Depots ihrer früheren
Regimenter zu stellen und zu vcrantworten ,widrigenfalls sie als Deserteure behandelt,und tu die hieraus gesetzte » Strafen verfälltwürden.

Offrnburg , den 18 . März 1850.
Großh . Oberamt .

s25]1 Nr . 1296 —97
°

I
*
Sen. [Unheil.] In

Unterfuchungssachen gegen Heinrich Wildem
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Baumann von Lahr, wegen Theilnahme am
Hochverrat !) , wird auf den RecurS , den der
Angefchuldtgte gegen daS Urtheil de« großher-
zoglichen Hofgerickts des UnterrheinkrriftSvom
21 . December 1849 , Nr. 16,012, I. Cr. Sen ,
anher ergriffen hak , zu Recht erkannt : Es sey
das hofgerichlliche Uriheil des Inhalts :

„ Heinrich Wilhelm Baumann sey der Theil«
„ « ahme am Hochverrathe für schuldig zu er-
„ klären . und deshalb zu einer Zuchthaus»
„ strafe von sechs Jahren , zum Ersätze deS
„ durch den bochverrätherischen Aufruhr ent»
„ standenen Schadens und zur Tragung der
„ Unkersuchungs- und Straferstehungskoste»
„ zu verurtkeilen,"

unter Verfüllung des Recurrentr« in die Ko¬
sten der zweiten Instanz mit der Modification
zu bestätigen , daß die erkannte Zuchthausstrafe
von sechs Jahren auf die Dauer von vier Jah¬
ren herabzusetzen sey .

R . R. SZB.
Dessen zur Urkunde ist dieses Urtheil nach

Verordnung des großherzoglich badischen Ober-
dofgerichts ausgefertigt und mit dem größera
Gerichts-Jnsiegel versehen worden .

So geschehen , Mannheim , den 25 . Febr. 1850.
Großh. bad . Obrrhvfgericht.

gez . Trefurt . gez . Butsson .
Nr. 6689. Da Eondemnak landesflüchtig ist,

wird ihm das Unheil auf diesem Wege ver¬
kündigt .

Wiesloch , den 8. März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Bletbtmhaus .
{2412 Nr . 6802. Schwetzingen . sAuffor -

derung. f Die flüchtigen Soldaten
1. Der früheren Artillerie - Brigade :
1 . Philipp Meng es von Schwetzingen ,
2 . Mathias Weiner von da ,
3 . Easper Wolf von Edingen.

II. Des früheren I . Dragoner -
Regiments :

4. Carl Philipp Brirner von Schwe¬
tzingen.

UI. DeS früheren Leib - Jnfanlerte -
Regiments :

5 . Johann Thomas K l u m b von Se¬
ckenheim .

IV . Des früheren I , Infanterie »
Regim entsr

6. Philipp Hirsch von Schwetzingen .
V. Des früheren 111. , Infanterie -

Regiments :
7. Sebastian Eustachi von Hockenheiw.

VI. DeS früheren IV . Infanterie ,
Regiments :

8. Franz Henn von Schwetzingen ,
9. Julius Schmitt von Neulusheim, und

10 . Jakob Bähr von Brühl ,
werden andurch aufgefordert , sich binnen 4
Wochen entweder bei dem Bureau ihrek-
früheren Regiments oder dahier zu stellen,
widrigenfalls die Strafe der Desertion gegen
dielelben verfügt würde.

Zugleich ersucht man sämmtliche Behörden,auf die Genannten zu fahnden , und sie im
Betretungsfalle anher abzuliefern

Schwetzingen , den 16 . März 1850.
Großh . Bezirksamt.

D i l g e r.
125] 1 Nr . 4734. Eberbach . jErkeuntniß ]Die Conscriptionspflichtigen: Johann Georg

Rehberger von Jzrlsbach , Konrad Bu s»
semer von Eberbach , Johann Peter Steck
von Schollbrunn , Michael Heinrich Olbert
von Eberdach , Franz Böhm von da , Gg.
Wilhelm Ei er mann von da , Franz Dei th
von Gerach, . Leonhard Krauty von Eber¬
bach , Johannes F euer st e in von da , Jo¬
seph Anton Schwing von Balsbach , Jo¬
hann Philipp Helm von Lindach , Joseph
Barth von Oberdielbach , Löb Steiner
von Zwingenberg, und Johannes Lehma irr
von Strümpfelbrunn , welche sich feit der öf¬
fentlichen Aufforderung vom 5 . und 8. Ja¬nuar v . I . bisher nicht gestellt haben , wer.
den der Refraktion für schuldig erklärt , und
deshalb jeder derselben in eine Geldstrafe von
860 fl . verfällt , und ihres Gemeindebürger¬
rechts für verlustig erklärt ; ihre persönliche
Bestrafung im Betretungsfalle wird Vorbehal¬
te «.

Eberbach , den 20 . März 1850 .
Großh . Bezirksamt,

v . K r a f f t.
vstt. Bohn .

[25] 1 Nr . 3359 Sen . 111. Karlsruhe .
sUrtheil . ] I . U . S . gegen Karl Söhn er,
Lehrer in Hollerbach , wegen Hochverraths,wird auf gepflogene Untersuchung und erho¬
bene Vertheidigung zu Recht erkannt :

Karl Söhner , Lehrer in Hollerbach , sey
der Theilnahme an den in den Monaten Mai
und Juni v . I . stattgebabten hochverräthrri-
schrn Unternehmungen schuldig zu erklären ,und deshalb zu einer gemeinen Zuchthusstrafe
von 9 Jahren oder 6 Jahren Einzelhaft, zum
Ersätze des der großh. Staatscassr durch dir
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hochverrätherischen Unternehmen zugegangenen
Schaden- , unter samwkverbindltcher Hatrbar «
keil mit allen Jenen , welche wegen desselben
Verbrechens verurtheilt werden , so wie zu den
Untersuchung » - und StraferstehungSkosten zu
«eruktheilrn .

V. R. 28.
So geschehen, Bruchsal, de » 23. Febr. 1850.

Großh . Regierung de » Mittclrheinkreisrs.
Camerer (D . 8 .) v- Hillern .

Vorstehendes Urtheil eröffnen wir hiermit
dem landesflüchtigen vormaligen Lehrer Karl
S ö h n e r von Hollerbach .

Karlsruhe , den 16 . März 1850 .
Trvßh. Stadtamt.

Beck.

[24] 1 Nr . 5900. Neustadt . sAufforde»
rung -1 Die unten verzeichneten Soldaten wer¬
den aufzesordert , binnen 4 Wochen dahier oder
bei dem Bureau ihres früheren Regiments sich
zu stellen , widrigens sie der Desertion kür schul¬
dig erklärt , und in die darauf gesetzten Strafen
verfällt würden .

1 . Vom früheren Leib -Jnfanterie -Regiment.
Soldat Lorenz Mo rat von Falkau .

„ Jakob Maier von Falkau.
„ Anton Sch erzinger von Falkau.

Hoboist Johann Faller von Seppenhofen.
Soldat Valentin Feeberle von Halqmer-

reisenbach.
Soldat Andreas L ö f f l e r von Unterlenz -

kirch.
2 Vom früheren 1 . Infanterie -Regiment.
Soldat Konrad Ganter von Fischbach.

„ MathäuS Faller von Seppenho¬
fen.

3 . Vom früheren 2. Infanterie -Regiment.Soldat Alexander Sigwart von AltglaS«
Hütten.

Soldat Michael Hilpert von DitteShau-
fen .

Soldat Johann Baumgartner von Gösch¬
weiler .

4. Vom früheren 3 . Infanterie - Regiment.
Soldat Ferdinand Schropp von Fischbach.

'
„ Willibald Kleiser von Vöhren-

bach.
5 . Vom früheren 1 . Dragoner Regiment.
Dragoner Johann L e i st n e r von Löfsin¬

gen.
Dragoner Alois Maier von Saig.
6 . Vom früheren 2 . Dragoner-Regiment.
Dragoner Martin AndriS von Eisenbach .

25.) ÄLZ

7. Von der Artillerie -Brigade.
Kanonier Paul Wangler von Dittishau-

sen .
Kanonier Heinrich Faller von Seppenho¬

fen .
Kanonier Johann Köch von Löffingen.
Kanonier Karl M o rat von Obberlenzkirch.
Kanonier Karl Faller von Löffingen. .
Neustadt, den 18 . März 1850.

Großh. Bezirksamt.
Otto .

(25) 1 Nr. 5760. Walldürn . (Bürger -
wetsterwahl .) Der Ackersmann und Acclsor
Michael Joseph O t t von Dornberg wurde
heute als Bürgermeister daselbst gewählt und
sogleich bestätigt .

Walldürn, den 18 . März 1850 .
Großh . Bezirksamt»

Neff
(25) l Nr. 5049. W e i n h e i m . (Diebstahlund Fahndung.) Dem Rector Gabriel Dörner

von hier wurden einige Zeit vor dem 9 . März
folgende Gegenstände aus seiner Behausungentwendet :

1 . Ein neuer schwarzer Tuchfrack mit breiten
Schößen , nebst ein Paar schwarzen Beinkleidern
von demselben Stoff im Werth von 40 fl.2. Ein dunkelgrüner Neberrock mit 2 Seiten¬
taschen in den Schößen mit Seidenfutter im
Werth von 20 fl.

3. Ein Paar hellblaue Buckskinghosen mit
breiten dunklen Streifen im Werth von 10 fl.4 . Ein schwarzer Tuchüberrock schon etwas
abgetragen mit schwarzem Merino - Futter im
Werth von 10 fl .

5 . lOMannShemdcn mit 6 . 0 . gezeichnet im
Werth von 30 fl .

6. 3 Frauenhemden mit dem Zeichen 6 . H ,
im Werth von 6 fl .

7. 1 Schmal mit braunem Grund im Werth
von 22 fl.

8. 1 Frauenhalstuch mit braunem Grund
und rolhen Streifen im Werth von 7 fl.

Zusammen 145 fl.Dies wird behufs der Fahndung auf die ent -
wendeten Gegenstände und den zur Zeit nochunbekannten Thäier bekannt gemacht .

Weinheim , den 9. März 1850.
Geoßh . Bezirksamt .

1 Gerlach .
(25 ) 1 Nr« 7662 . Tauberbischofsheim »

lAufforderung ) Nachstehende Soldaten und Un¬
teroffiziere werden aufgefordert , sich inner -,
halb vier Wochen entweder hier oder bei.
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dem Depot ihrer ehemaligen Regimenter , von
denen sie sich unerlaubter Weise entfernt haben,
zu stellen , widrigenfalls sie deS Verbrechens der
Desertion für schuldig erkannt , und unter Vor¬
behalt persönlicher Bestrafung im BetretunqS-
falle in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt
und überdies deS OrtSbürgerrechtS für verlustig
erklärt werden.

1) Von der Artillerie - Brigade.
Kanonier Heinrich Joseph Be ringer von

Tauberbifchofeheim.
2) Vom « . Dragoner -Regiment.

Dragoner Johann Michael H a uk vonGroS -
rindcrfcld.

Wachtmeister Melchior Weiland von Schön¬
feld

Dragoner Georg Joseph Meininger von
Jmpfinaen .

3. Vom Leibinfanterie -Regiment .
Soldat Anton Stolzenberger von Wer-

bach .
4. Vom 1 . Infanterie- Regiment .

Soldat Michael Kölbel von Schönfeltz.
5 . Vom 2. Infanterie - Regiment .

Soldat Johann Heim von Eißigheim.
Soldat Andreas Hahner von Werbach -

haufen.
Soldat Samuel B l u m m von Tauberbi-

schofsheim .
Soldat Karl Josph Bloser von KülSheim .

6 . Vom 3 . Infanterie - Regiment.' Soldat Valerian Holz von Dittwar .
Soldat Joseph Sommer von Werbach .

7. Vom 4 Infanterie Regiment .
Soldat NllolauS Vogel von Werbach .
Corpora! Theodor Friede ! von Tauberbi-

fchoftheim.
Soldat Valentin Rudolph von Dittwar.
Corpora! Franz Böger von KülSheim .
Soldat Johann Leonhard von GerchS -

heim .
Zugleich ersuchenwir die Polizeibehörden , auf

diese flüchtigen Soldaten zu fahnden und sie
im BetretungSfaüe anher oder an daS betref¬
fende Depot abzuliefern .

Tauberbischofsheim , den 18. März 1850, !
Großh . Bezirksamt.

Ruth .
vdt. Demoll.

[25J5 Nr . 4564 . Meßkirch . [Erkenntniß.]Da Joseph Lang von Meßkirch sim auf die
öffentliche Aufforderung vom 3 . Mai v . I . ,Rr . 6324, bis jetzt nicht gestellt hat , so wird
derselbe der Refraktion sür schuldig erklärt , und

25.)

deshalb vorbehaltlich seiner persönlichen Be¬
strafung in eine Geldstrafe von 800 fl. ver¬
fällt.

Meßkirch. den 11 . März 1850 .
Großh. Bezirksamt .

W ä n k r r.
[25 ] 1 Nr. 9536. Mannheim . [Aufforde¬

rung. ] Christoph Haue r von Mannheim, Sol¬
dat in dem ehemaligen 1 . großh . Infanterie-
Regiment wird hierdurch aufgeforderl , binnen
vier Wochen bei dem Bureau der großh . In¬
fanterie oder bei hiesigem Amte sich zu stelle»,
ansonst er alö Deserteur behandelt und bestraft
werden wird .

Mannheim, den 16 . März 1850 .
Großh . Stadtamt .

Stephani .
£25] 1 Nr. 9878. Mannheim . lCntmün-

digung . ] Maria Ritter ledig von hier ist
wegen Vcrstandesschiväche für entmündigterklärt
und Maurermeister Joseph Ritter als ihr
fürsorglicher Verwalter verpflichtet.

Mannheim , den 16 . März 1850 .
Großh Siadtamt .

Stephani .
[25] 1 Nr . 6830. Schwetzingen . [Straf «

Erkenntniß.] Nachdem sich Wachtmeister Ma¬
thias Meiner von Schwetzingen auf die öf¬
fentliche Aufforderung vom 28. Januar 1850,Nr . 2577 , nicht gestellt hat , so wird nun¬
mehr derselbe unter Versällung in die Kosten ,
seines Staats - und Gemeinde - Bürgerrechts
für verlustig erklärt .

Schwetzingen , den 18. März 1850.
Großh . Bezirksamt.

Dt lger .
vdt. Meirner .

[25 ) 1 Rr . 12,602. MoSbach . fFahn -
dungs-Zurücknahme ] Johann Georg Jlltg
von Haßmrrshrim , Soldat bei der Arttllerie-
Brtgave hat sich heut « dahier sistirt , und wird
deshalb unser Ausschreiben vom 5. d. MtS .,Rr . 9987 hinsichtlich des Genannte » wieder
zuruckgenornmen.

Mosbach , den 13 . März 1850.
Großh . Bezirksamt.

B . V. d . O . A.
Si o b e r.

vdr. Eisenhul.
[25 ] 1 Nr. 3501 . II . Cr .-Senat, [Unheil.]• I . U. S . gegen Rechtspractikant Joseph

Keller von Krautheim wegen HochverrathS,
wird auf amkspflichttges Verhör zn Recht er¬
kannt :
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Joseph Keller sep der Theilnahme a«
den tm Mai und Juni 1849 stattgehabten
hochoerräthertsche « Unternehmungen schuldig
zu erklären , und deshalb zu einer Zucht¬
hausstrafe von sechs Jahren oder
vier Jahren Einzelhaft im neuen Man,
«ekjUchthauS, zum Ersätze deS durch jene Un,
lernehmungen dem Staate zugegangenrnScha¬
dens , unter fammtverbinvlicher Mithaflung
sowie zur Tragung der Uatersuchungs - und
StraferstehungSkvsten zu verurtheilen.

V. R . W.
Dessen zu Urkunde ist dieses Urtheil aus«

gefertigt , und mit dem größeren Gertchtssir-
grl versehen worde».

So geschehen
Mannheim , den S . März 1850 .

Großh. Hofgrricht deS UnterrhrinkreiseS .
<gez .) v. Ketten akrr . (D. 8 . ) Fa der .

vät Schlecht.
Nr . 1841 . Vorstehendes Urtheil wird dem

landesflüchtigen RechtSpractikanten JosephKelle raus diesem Wege bekannt gemacht und
werden sämmtlich« Behörden ersucht, auf ihn
fahnden und ihn im Betretungsfall anher lie-
fern zu lassen.

Krauthejm , den 16 . März 1850.
Großh . Bezirksamt.

D a m r r t.
Walter.

(25)1 Nr . 6452. Neustadt . (Erkenntniß.)Da der Recrut Ferdinand Schrop p von Fisch¬
bach der Aufforderung vom 3 . Mai 1849,Nr. 10,124, keine Folge gegeben hat , so wird
er der Refraclion für schuldig erkannt und ' in
eine Strafe von 800 fl . , sowie in die Kosten
verfällt , seine persönliche Bestrafung Vorbe¬
halten.

Neustadt , den 22. März 1850 .
Großh. BerirkSamt .

Otto .
(25) 1 Nr . 4016. Grrla chS heim . ( Auf¬

forderung und Fahndung .) Die nachbenannten
Unteroffiziere nnd Soldaien , welche flüchtig sind ,
oder deren Aufenthalt wenigstens nicht bekannt
ist, werden aufgefordert , sich binnen 4 Wochen
entweder dahier oder bei dem Depot ihrer ehe¬
maligen Regimenter zu stellen , widrigenfalls sie
der Desertion für schuldig erklärt und mit Bor ,
behalt ihrer persönlichen Bestrafung bis auf Be¬
treten in eine Geldstrafe von 1200 fl. verfällt
würden .

- Von der Artillerie-Brigade :
1 . Franz Anton Stumpf von Königshofen .

2. Joseph . Beil von Lauda .
Vom Leibinfanterie - Regiment :

3 . Stephan Eck von Königshofen .
Vom zweiten Infanterie -Regiment :

4. Franz Thomas Burkard ven Heckfeld .
Vom dritten Infanterie -Regiment :

5. Leonhard Hardt von GerlachSheim .
6. Marlin Henninger von Beckstein .

Vom 4 . Infanterie Regiment:
7. Franz Joseph Will von Lauda.
8 . Johann Kimmelmann von Unterbal -

bach.
Zugleich werden die Polizeibehörden ersucht ,

auf dieselben zu fahnden und sie auf Betreten
hierher oder an ihr Depot » Kommando abzu-
liefern.

GerlachSheim , den 18 . März 1850.
> Großh. Bezirksamt .

Schneider . »
(25) l Nr. 3875. B o r b e r g. (Aufforderung.)

Nachstehend verzetchneie, dem diesseitigen Amts,
bezirk angehörig« Soldaten sind flüchtig und
ihr Aufenthalt ist unbekannt . Dieselben wer,
den daher aufarfordert binnen 6 Wochen
dahier oder bet ihrem Commando sich zu stel¬
len und zu verantworten , widrigenS sie der
Desertion für schuldig, ihres OrtsbürgerrechtS
sür verlustig und unter Vorbehalt persönlicher
Bestrafung im Betretungsfall in eine Geld¬
strafe von 1200 st . verfällt werden würden :

1 . Von der vormaligen Artillerie-Brigade.
Kanonier Joseph Sebastian Bundschu

von Schwabhausen, Kanonier Andreas Busch '
von Untrrschüpf.

2. Vom vormaligen Leib - Jnfantrrieregiment .
Soldat Johann Friedrich Web er von Schil¬

lingstadt.
3. Vom vormaligen 1 . Infanterieregiment .
Soldat Peter Götzinger von Schilling¬

stadt.
4. Vom vormaligen 2. Infanterieregiment .
Soldat Jobann Daudenberger von Schil-

lingstadt, Soldat Johann Georg König von
Schweigern.

Borb^ rg , den 22 . März 1850.
Großh . Bezirksamt.

Fischer .
Wächter .

(25 ) 1 Nr. 4862 . Schopfheim . (Fahu-
düng.)
Soldaten im ehemaligen 2. großh. Linien .Jn - '

fantrrie - Regiment:
Severin Kähne von Abelhausen ,Konrad K e ß l e r von da,



Job. Bruggrr von da ,
Adam Schreiber von Maulberg,

Kanoniere in der großh . Artillerie -Brigade :
Michael Kahn er von Adelhausen.
Joh. Wilhelm Meier von Dvffenbach ,
Joh. Jak . Asal von WieS ,

Dragoner bei dem früher» Dragoner-Regi¬
ment Großherzog:

Joh . Wahrer von Doffenbach ,
Soldaten im früher«, Leib - Infanterie - Regi¬

ment :
Joh . Kaufmann von Wiechs ,
Joh. Ts che ul in von Gresgen,

Soldat im früher» 4. großh. Jnfanterie-Re-
giment :

Wilhelm Fröhlich von Eichsel,
haben sich von ihrem Regiment entfernt und
ik deren Aufenthaltsort nicht bekannr. Die¬
selben werden aufgefordert ,

binnen 6 Wochen
sich dahier oder bei ihrem Regimentsbureau
zu stellen, widrigenfalls sie der Desertion für
schuldig erkannt und in die gesetzlichen Stra¬
fen verurtheilk werden würden.

Die verehelichen Behörden werden ersucht,
auf dieselben zu fahnden , und sie im Betrr-
tungsfall anher abzultefern.

Schvpfheim, den 7 . Mürz 1850 .
Großh . Bezirksamt,

v. P orbeck.
[25.] I Nr. 1576 . Jllenau . . [Offene

Stelle .] Die ärztliche Aisistentenstelle in Jl -
lenau wird mit einem aus 500 fl . erhöhten
jährlichen Geldgehalt nebst freier Beköstigung
und Wohnung wiederholt ausgeschrieben . Jün¬
gere ledige Aerzte, welche die mit dieser Stelle
verbundene reiche Gelegenheit zur Ausbildung
in dem für ärztliche PrariS und gerichtliche
Medici» so wichtigen Gebiet der psychischen
Heilkunde nicht versäumen wollen , werden er-
sucht, binnen 3 Wochen mit ihren Zugriffen
bei Unterzeichneter Stelle sich zu melden .

Jllenau , den 19 . März 1850 .
Großh . Direktion.

Roller . »
[24]2 Nr . 4168. Ladenburg . [Versau-

mungS - Erkenntniß und Urtheil. s I . S . des
großh. Hauptmann Mar Hoffmann in
Rastatt gegen Leopold Rosenthal von La¬
denburg, Forderung betrffd .

Wird der thatsächliche Inhalt der Klage
für zugestanden , jede Schutzrcde für versäumt
erklärt , und zu Recht erkannt : Der Beklagte
fey schuldig, dem Kläger dieSumme von440fl.

binnen 14 Tagen bei Zwangsvermeibrn zu be¬
zahlen , und die Kosten zu tragen.

V . R . W .
Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fnßr

befindet , so wird ihm dieses Urtheil nebst
Entscheidungs- Gründen auf diesem Wege er¬
öffnet .

Ladenburg , den 12. März 1850 .
Großh . Bezirksamt.

P . M e i r r.
Gründe : Die Klage scheint ln L -R.S --

1382 , 1382 a rechtlich begründet . Der Bes
klagte , unter Audrohung des RechtsnachtheilS
des §. 253 der P .. O. , nach Vorschrift deS

- § . 272, 3 der P . -O . öffentlich auf heut « vor-
geladen, ist nicht erschienen , und der Kläger
hat auf Ausspruch jenes RechtsnachtheilS an -
getragen.

Es wußte daher nach §. 311 , 653 , 654
der P . - O . , Art . 5 . der P . O . , so wie wegen
der Kosten nach § . >69 der P .-O. wie ge¬
schehen , erkannt werden.

[25] 1 Nr. 5272. Nrckarbischofsheim .
sAitfforderung.] Die untengenannten Solda¬
ten, deren Aufenthaltsort unbekannt ist , wer¬
den aufgefordert , sich binnen 4 Wochen hier
oder tei ihren früheren Commandos zu stellen,
und über ihre Entweichung zu verantworten ,
widrigenfalls sie als Deserteureangesehen und
bestraft werden würden. Zugleich wolle auf
dieselben gefahndet , und sie im Betretungs¬
falle anher abgeliefert werden .
1 . Vom früheren Leib - Jnfanterir - Re -

giment :
Soldat Johann B l t n ck von Epfenbach.
Corporal Abraham Metzger von Hüffen¬

hardt.
Gefreiter Johann Englert von Rappenau .

2 . Vom früheren 1 . Infanterieregiment .
SoldatAloiS Hammel von Obergimpern .
Soldat Johann Bender von SiegrlSbach.
Andreas Spiegel von Waibstadt.
Christoph Hörble von Helmstavt.

3 . Vom früheren 2. Infanterie - Regi¬
ment :

Soldat Sebastian Schenk von Untrrgim-
pern.
4. Vom früheren 3. Infanterie - Regi¬

ment :
Soldat Johann Philipp Hatz von hier.

5 . Vom früheren 1 . Dragoner - Regi¬
ment :

Johann Georg Brunner vom Weiler Hof.
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6) Vom früher» ;, 2. Dragoner - Regt »
mentr

Johann « Christoph Wetßert von Hel« ,
stadt.
7) Von dlr früheren Artillerie - Brigade :

Wachtmeister Adam Senges von Helm ,
stadt .

Corpora! Jakob Metzger von Rappenau, j
Neckarbischofsheim , den 18. März 1850.

Großh . Bezirksamt.
Benitz .

vdt. Lischet.
[25] l Nr. 12,601. Mosbach . [Fahn -

dungszurücknahme .] Da Anton Roth von
Lohrbach , Soldat beim vormaligen Letd-Jn »
fanterie. Rcgiment, sich heute dahier sistirt hat,
so wird das Ausfchretben vom 5. d . M >, Nr.
10,432, hinsichtlich drS Genannten wieder zu »
rückgenvmmrn .

Mosbach, den 13 . Mä[z 1850 .
Großh . Bezirksamt.

B. V. d . O. B .
R o b e r.

vdt. Eisenhut.
[25] l Nr . 5376 — 82. Wertheim . [Auf-

forderung ] Die nachbenanntrn, zur Zeit noch
auf der Flucht abwesenden großherzoglichen
Soldaten , und zwar :

a . Vom vormaligen L r ibr egt me n t :
Georg Andrea- Maier von Kembach .
Johann HennuNg von Bestmhrid.

b. Vom vormaligen Infanterie . Regi ,
ment Großherzog Kr. 1 :

Andreas Bai er von Gamburg,
Ludwig Krl l e r von da,
Karl Weidner von da,
Johann Breitrnbach von Wrrtheim ,

o Vom vormaligen 2. I n fa ntrrirRegi »
ment :

Georg Christian Schlund von Wertheim .
Johann Philipp Endreö von da,
Johannes Kreß von da ,
Christoph Nie. Krank von Sachsenhausen,
Johann Michael Schäfer von Dietenhan ,

st . Vom vormaligen 3. Jnfanterie - Regi »
ment :

Christian Dorbad von Reicholzheim ,
e . Vom vormaligen 4. Infanterie - Regi¬

ment :
Johann Heinrich Kern von Waldenhause«,
Sebastian Trebold von Reicholzheim ,f. Vom vormaligen 1 . Dragoner - Regi¬

ment :
Johann Lorenz Mai von Frendenberg,
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A. Von der vormaligen Artillerie - Bri¬
gade :

Johann Michael Wenn eis von Wertheim,Johann Theodor Müller von da ,
Jehann Andreas Müller von da ,
Leopold Frank von da ,
Leo Ballweg von DörleSbrrg ,

werden hiermit aufgefordert , ßch binnen 4
Wochen entweder dahier , oder bet ihren resp .
Militärbehörden zu stellen , widrigenfalls sieals Deserteurs betrachtet , und zu den gesetzlj .
che « angedrohlen Strafe» verurtheilt würden.

Wertheim , den 16 . März 1850.
Großh . Stadt - und Landamt.

Gärtner .
s25] 1 Nr. 7304 . Schwetzingen . [Straf -

rrkenntniß.] Nachdem sich der auf flüchtigem
Fuße befindliche SoldatJulius Jakob Schmitt
von Neulußheim auf die öffentliche Auffor¬
derung vom 3 l . Januar l . J , Nr. 2913, nicht
gestellt hak , so wird demselben andurch unter
Dersälluvg in dir Kosten das Staats - und
Gemeindebürgrrrrcht entzogen.

Schwetzingen , den 22 . März 1850.
Großh. Bezirksamt.

D tlg er .
vdt. Meirner .

[25 ] 1 Nr. 7189. Schwetzingen . [Fahn¬
dungszurücknahme .] Unser Ausschretben vom16. 1. M ., Nr. 6802, wird eücksichtltch desdem ehemalige « 1 . Infanterie- Regiment zuge¬hörigen Soldaten Jakob Rohr von Ketsch ,zurückgenommen , da sich derselbe Heu» dahier
gestellt hat.

Schwetzingen , den 21 . März 1850.
Großh . Bezirksamt.

D t l g e r.
' vdt. Meirner .

[24]2 Tauberbischofshrtm . [Klage-
Erhebung ] In Sachen des LöhermeisterS Jo¬
seph WetS von Fulda gegen Schuhmacher,Meister und Hüttner Andreas Karge « zuMakevzrll , churfürstlich hessischen JusttzamteS
Hünefeld, hat durch seinen Anwalt Rechtspr .v . Feder dahier eine Arrestklage folgenden
wesentlichen Inhalts erhoben .: Karl Weis
von Fulda habe am 25 . November 1846 dem
Beklagten 455 fl . zu 4z pCt. verzinslich ge¬liehen und diese Forderung am 8 . December1846 der Barbara Klöh von Motten « dir»,welche dieselbe am 1 . Januar 1849 dem Klä¬
ger cedirt habe , auf Antrag der GläubigerdeS Beklagten fryen dessen Immobilien am 3.Februar v . I . im ZwangSwegeversteigert wor»
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den , wobei der Kläger nur mit 11 Thlr . 13
Sgr . befriedigt worden sey . Am 9 . Oktober
v. I . habe der Beklagte die dem Georg Mi »
chel d. Z . in Wellrsley , Distrikt Wellington
in Amerika , anerfallene Erbschaft seiner Mut¬
ter Georg Michel ' s Wittwe zu Jmpfingrn
erkauft , welche aus folgenden Vermögensthei -
lrn bestehe : a) */4 an einem zu Jmpfingen
gelegenen Wohnhaus , Kelterhous , Stallung ,
Schweinställen , 2 g- wölbten Kellern in der
langen Straße , neben Franz Jos Schlör und
Georg Gros , im Anschlag von 250 fl . ; kr) 114 fl.
451/3 fr . bei Maffecurator Georg Avam Kar¬
ges und aus zwei an Ostern und Martini v. I .
fälligen zu 5 pCt . verzinslichen Beträgen von
je 114 ft . 45 ' / , kr. bei demselben, welches Geld
jetzt entweder der genannte Karges oder Anron
Bauoach jg . von Jmpfingrn , AbwesenheitS«
Pfleger des Georg Michel , in Händen habe .
Da der Beklagte sonst kein Vermögen besitze ,
sich auf flüchtigem Fuße befinde und daS or¬
dentliche Gericht desselben ohne Gefahr , daß
die Arrest - Anlegung verspätet oder vereitelt
würde , nicht angegangen werden könne , in¬
dem von Seiten deS Beklagten schon Schritte
geschehen seyen und die Auslieferung des frag - ,
liehen Vermögen - zu bewirken , so müsse Klä¬
ger unter Berufung auf 8 - 675 - 678 derPro -
keßordnung den Antrag stellen , einen Arrest
auf die angegebenen Vermögensthrile bei An¬
ton Baunach jg . , Georg Adam Karges und
den Erben der Georg Michel Wittwe von Jm¬
pfingen für die klägerischr Forderung und die
Kosten für die Klage , mithin für den betrag
von 603 fl , änzulegen . Zur Bescheinigung der
vorgetragenen Thatsachen wurden 10 Ui kün¬
den mit der Klage übergeben , eventuell hat
der kl . Anwalt erklärt , daß er sich für den
Arrestkläger dem Arrestbeklaztcn gegenüber für
Kosten und Schadenersatz als Bürge stelle .
Nr , 7346 . Beschluß .

1 ) Wird dem Arrestdeklaqten die Veräuße¬
rung der in der Klage bnrichnetenLicgenschaf .
tru untersagt und dem Georg Anton Karges ,
dem Anton Baunach jg . von Jmpfingen , so
wie den Erben der Georg Michel ' s Wittwe
von da , aufgegeben , bis zu dem Betrag von
603 fl . das Guthaben des Arrestbeklagten als
Rechtsnachfolger des Georg Michel bis auf
weitere richterliche Verfügung , bei Vermeidung
doppelter Zahlung , nicht auszuzahlen ; auch
haben sich dieselben in der anberaumten Tag -
fahrt über Richtigkeit und Größe der mit Be¬
schlag belegten Forderung zu erklären .

2 ) Wird Tagfahrt zur Rechtfertigung des
Arrestes auf Dienstag den 4 . Juni d . I .,
Vormittags 8 Uhr, aaderaumt , wozu der An¬
walt des Arrrstkläzers und der Arrestbeklagte
vorgeladen ckerden, bei Vermeidung des Rechts «
nachtheiligeS für den ersteren , daß bet seinem
Ausbleiben der Arrest wieder aufgehoben und
für den Arrestbeklagtcn , daß bei seinem Aus¬
bleiben das Arrestverfahren gleichwohl fort¬
gesetzt und er mit seinen Einreden gegen dt«
Rechtmäßigkeit des Arrestes ausgeschlossen
würde .

Diese Verfügung wird dem auf flüchtigem
Fuße befindlichen Arrestbeklagten auf diesem
Wege eröffnet .

TauberdtschofShcim , den 14 . März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Brummer . Bauer .
[23]3 9fr 11,533 . Heidelberg . ( Auffor¬

derung .^ Nachstehende Soldaten und Unterof¬
fiziere werden aufgefordert , sich innerhalb 4
Wochen entweder hier oder bei den Depots
ihrer ehemaligen Regimenter , von denen sie
sich unerlaubter Weis « entfernt haben , zu stel¬
len , widrigenfalls sie des Verbrechens der De¬
sertion schuldig erkannt und , unter Vorbehalt
persönlicher Bestrafung im Brtretungsfall . in
eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt und über¬
dies deSOrtsbürgerrechts für verlustig erklärt
würde ».

1 . Don der Artillerie - Brigade :
Wachtmeister Philipp O d e n w a l d von Zie«

gelhausrn .
Corpora ! Philipp Rostock von Wieblingen .
Kanonier Heinrich Wild von Heidelberg .
Kanonier Ludwig Brickel von da .
Kanonier Georg Ad . Farrenkopf von

Handschuhsheim .
2 . Vom I . Dragoner -Regiment :

Trompeter Georg Winter von Nußloch .
Corporal Johann Georg Erny von Kirch -

heim.
Dragoner Michael Le sch von Altneudorf .
Dragoner Andreas Bekenbäch vonHeilig -

kreuzsteinach. .
Dragoner Job . Jakob Link von Leimen.

3 Vom II . Dragoner Regiment :
Dragoner Peter Wo lfin ge r von Dossen¬

heim.
Dragoner

"Carl Scheibe ! von Heidelberg .
4 . Vom Dragoner -Regiment Großherzog :
Corporal Joseph Schuster von Heidelberg .
Dragoner Joh . Christian Beker von Dos¬

senheim.
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Dragoner Leonhard SB ol fing er von da .
5 . Vom Leib-Jnfanterie-Regiment :

Soldat Carl Weis kapp von Heidelberg.
Soldat Philipp Jokob Eichhorn von da .
Soldat Johann Weiler von da .
Soldat Wilhelm Remmele von da .
Soldat Jakob Horngesser von da .
Soldat Valentin Fark von da .
Tambour Xaver Unger von da.
Soldat Peter Miltner von Dossenheim .
Solvar Philipp Miltner von da .
Soldat Joh. Herdrl von Handschuhsheim.
Soldat Johann Adam Treiber von Kirch -

heim .
Soldat Georg Heiß vo « Heiligkreuzsteinach .
Soldat Johann Georg Frick von Rvhkbach .
Soldat Ludwig Lauer von da.
Soldat Nikolaus Gärtner von Sandhausen .
Soldat Michael Kern von Schönau .
Feldwebel MichaelRiehle von Eppelheim.

6. Vom I . Infanterie- Regiment :
Soldat Johann Scheidet von Heidelberg.
Soldat Karl Miltner von Dossenheim .
Fourier Johann Schmitt von Dossenheim .

7. Vom 11. Infanterie - Regiment :
Soldat Caspar Quati von Heidelberg .
Soldat Nikolaus Ewald von Heiligkreuz¬

steinach.
Soldat Herrman Roth von Wieblingen.
Soldat Joh. Philipp Burkard von Sand¬

haufen .
Soldat Johann Jak. Schuppert von Wil¬

helmsfeld .
8. Vom Hl. Infanterie -Regiment :

Corpora! Heinrich Dietz von Heidelberg .
Corporal Joseph Volz von da .
Corpora! Johann H a u b e r von Dossenheim .
Soldat Jahann Heid von da .
Soldat Johann Ru pp von Handschuhsheim .
Soldat Johann Hufnagel von Hrilig -

kreuzsteinach.
9. Vom IV . Infanterie-Regiment :

Corporal Jakob Philipp Günther von
Schönau .

Corporal Johann Feigenbutz von Rohr¬
bach

Corporal Jakob Schmitt von Dossenheim .
Gefreiter Friedrich Monne von Heidelberg.
Scharfschütz Georg Mich . Baust von Dos¬

senheim .
Soldat Lazarus Maier von Rohrbach.
Soldat Johann Mart . Vogel von Reuen-

heim.

25 .)

Soldat Ludwig Heiur. Keller von Heidel¬
berg .

Soldat Jakob Schmitt von da.
Soldat Georg Göttinger von da .
Soldat Joh . Friedrich Stengel von da .
Soldat Philipp Kn au der von Kirchheim .
Soldat Jakob Möhler von Heiligkreuz -

steinach.
Soldat Johann Heinr . Scheid von Sand¬

haufen .
Zugleich ersuchen wir die Polizeibehörden,

auf diese flüchtigen Soldaten zu fahnden, und
sie im BetretungsfaÜ anher oder an das be¬
treffende Depot abzulilfern.

Heidelberg , den 8. März 1820.
Großh . Oderamt.

Lang.
[24) 2 Nr . 6220. Schw etz in g en . fEr»

kenntnlß ] I . S . der LiguidationS - Commission
bei großh . Kriegsministerlum , Namens der Ver¬
rechnung des fiüheren vierten Jnsanlerie - Rcgi-
menls in Mannheim , gegen den flüchtigen
Michael G a i S von Hockenheim , Forderung
betr .

Werden auf Anrufen die eingeklagten 79 fl. 57fr.
für zuzestairven erklärt und dem Beklagten auf-
gegeben , bei Ereculions - Vermeidung diese

-79 fl. 57 kr. binnen 14 Tagen zu zahlen .
Dem flüchtigen Beklagten wird dieS hiermit

eröffnet.
Schwetzingen , den 12. März 1850.

Großh. Bezirksamt.
Käst.

[24) 2 Nr . 1886/88 . Mannheim . ^Auf¬
forderung.) Durch die Untersuchung hat sich
weiter ergeben , daß sich :

a . der Corporal im vormaligen 4. Infan¬
terie - Regiment , Johann Peter Günther
vvn Schönau , Amts Heidelberg , durch An -
nähme einer Oberfeldwrbelstelle und Ausmarsch
mit den aufständischen Truppen ,

b . Der Soldat im nämlichen Regiment, Jo¬
hann Leonhard von Gerchsheim , durch
Leitung der Oifizierswahl , unb

v. Der Dragoner im gewesenen 2. Regiment,Andreas Heiß von Zuzenhausen , AmtS
Sinsheim , durch Theilnahme bei der Offi-
zierswahl , und Widersprrchung gegen die Rück¬
berufung der rechtmäßigen Offiziere ,bei der hier ausgebrochenen Soldaten- Meuteri
betheiligten.

Dieselben sind flüchtig , und ihr Aufenthalt
hler unbekannt und werden daher aufgeforderr,
sich binnen 8 Tagen dahier persönlich zu stel-
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ita , und zu verantworten , bei Vermeidung,
daß sonst nach dem Ergebniß der Untersuchung
das Erkenntniß gefällt werden soll .

Das Vermögen derselben wird mit Beschlag
belegt , und dieser Beschlag namentlich auf die
Ansprüche de « beschädigten AerarS ausgedehnt ,
de» Schuldnern der Angeschuldigten daher
jede Zahlung bei Vermeidung doppelter Ent¬
richtung untersagt .

Sämmtliche zuständige Behörden aber ersu¬
chen wir sehr ergebenst , auf die Flüchtigen zu
fahnden , und dieselben im Betretungsfall an¬
her einlicfern zu lassen .

Mannheim , den 16 . März 1850 .
Großh . UntersuchungS - Commission für das
vormalige 4 . Infanterie , und 2. Dragoner -

Regiment .
Re Hw .

vdt . I . Adrlmann .
[23 ]3 Nr . 4794 . Neck arge münd . [ Auf¬

forderung .) Ludwig Kühner von Unter -
schwarzach, Soldat deS vormaligen 1 . Infan¬
terie - Regiments , wird hiermit aufgefordert , sich

binnen vier Wochen ,
entweder bei dem Drpot - Commando seines
vormaligen RegimeutS oder dahier zu stellen,
widrigenfalls er als Deserteur behandelt und
bestraft werde . Zugleich werden sämmtliche
Polizeibehörden ersucht , auf Ludwig Kühner
zu fahnden , und ihn im Betretungsfalle an
das Drpot - Commando des vormaligen l . Jn -
fantcrie - RegimentS ta Karlsruhe oder hierher
abzuliefern .

Nkckargemünd, den 14 . März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Spangrnberg .
vdt . Lepp.

[23 ]3 Nr . 8788 . Mannheim . ^ Auffor¬
derung . ) Die Kinder und Erben des verstor¬
benen WeinwirthsHeinrich Vogt von .hier ha¬
ben auf dessen Nachlaß verzichtet , und es hat
hierauf die Wiltwe desselben um Einweisung
in Besitz und Gewähr der Erbschaft gebeten .
Es « erden daher alle Nähcrberechtigten auf -
gefordert , ihre Ansprüche an diese Erbschaft

binnen 28 Tagen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dem
Anträge der Wittwe stattgegeben wird .

Mannheim , den 7 . März 1850 .
Großh . Stadtamt .

S r r g r r .
[23) 3 Nr . 4395 . Walldürn . [Auffor .

drruvg .) Die nachbezeichneten flüchtigen Spl -
datrn » erden aufgefordert , binnen 4 Wochen

sich bei dem betreffenden Bureau ihre « vor¬
maligen Regiments oder dahier zu siftiren ,
widrigenfalls die Strafen der Desertion gegen
sie erkannt würden .

Zugleich bitten wir , auf dies - Soldaten zu
fahnden , und sie im Betretungsfall an daS
betreffende Büreau oder hierher abliefern las¬
sen zu wollen .

Scharfschütze Georg Berberich aus Wall¬
dürn , vom vormaligen 2. Infanterie -Regiment .

Kanonier Joseph Alois Lenz aus Neusaß .
Soldat Julius Seitz aus Hardheim , beim

vormaligen 4 . Infanterie -Regiment .
Corpora ! Valentin Rütttngrr aus Bre -

zingen , beim vormaligen Leib -Infanterie - Re¬
giment .

Soldat Christian Wilhelm Keim auS Wall¬
dürn , do.

Soldat Alois Klotz bücher von Hardheim ,do.
Soldat Athanasius Bahn von Altheim ,

beim vormaligen 3 . Infanterie -Regiment .
Soldat Johann Caspar Maier von da ,

beim 1. Dragoner -Regiment .
Walldürn , den 10. März 1850 .

Großh . Bezirksamt . .
Reff .

[25] l Rheinhaufen . ( Bekanntmachung .)
In dem Treffen bei Waghäusel blieb in der
Post daselbst rin schon ziemlich gebrauchter ein¬
spänniger Leiterwagen . mit einer Vorderachse
von Eisen , die Hinterachse von Holz , stehe »,
der wahrsweinlich von den Freischaaren be¬
hufs des Transportes von Vtctualien irgend¬
wo mitgenommen war .

Der Eigenthümer kann de » gedachten Wa¬
gen bei der Gemeinde Rheinhaufen gegen Ent¬
richtung der JnserationSgebühr innerhalb sechs
Wochen in Empfang nehmen , mit dem Anfü¬
gen , daß nach dem erfolglosen Ablauf dieser
Zeit der Wagen einer öffentlichen Versteige¬
rung ausgesetzt wird .

Rheinhaufen , den 18 . März 1850 .
Spohn , Bürgermstr .

vdt , Hahn .

Zehntablösungen.
In Gemäßheit des § . 74 des ZebntablösungS -

gesetzeS wird hiermit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt Oberkirch :
( 25) 1 zwischen der Grundherrschaft vo«
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Nenenstein,Rodeck und Zehntpflkchtigen im s. g.
Niederlehen, Gemarkung Thiergarten ;

2) im Bezirksamt Oberkirch :
^25] l zwischen der großh . Domänenverwal¬

tung Oberkirch und den zehntpflichkigrn Rebev -
besitzern in der Gemarkung Gaisbch ;

3 ) im Bezirksamt Waldshut :
[25] 1 zwischen der Pfarrei Görwihl und

den Zehntpflichtigen in der Gemeinde Engel«
schwand ;

4) im Bezirksamt Buchen :
l23j3 zwischen der Grundherrschaftvon Rüdt-

Collenberg zu Bödigheim und mehreren zehnt¬
pflichtigen Bürgern von Waldhausen ;

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab -
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammguts-Theil , Unterpfand u.
s. w . Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in den §§. 74 bis 77 des
Zehntablösungsgesetzes enthaltenenBestimmun¬
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an den Zehntberechtigten zu halten.

Untergerichtliche Aufforderungen ,
und Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
s25j1Nr. 6032 . Mannheim . fAusfchluß.

Erkenntniß.j Alle Gläubiger deS f Handels -
manneS Heinrich Fuld von hier , welche ihr«
Ansprüche an dessen Nachlaß heute nicht an .
gemeldet haben , werden damit von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen.

SS . R . W .
Mannheim, den 8. Februar 1850.

Großh . Gtadtamt .
S e r g e r .

[23]3 Nr . 1l,318 Heidelberg . sGant.
erkenntniß ^ Gegen den «ach Amerika ent¬
wichene» Johann Becker von Dossenheim
haben wir Gant erkannt und Tagfahri zum
Richtigstellungs- und Vorzugsvrrfahren auf

Samstag , den 13 . April 1850 ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde An¬

sprüche an die Gantmassc machen wollen, wer¬
de « aufgesordert, solche in dieser Tagfahrt, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte»
schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs- oder Uaterpfands -
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende gel«
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und machen will, äuch gleichzeitig die Beweis «-
urkunden vorzulegsn oder den Beweis mit an«
der » Beweismitteln anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubiger ,
Ausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nach «
laßvergleich versucht , und es solle» die Nicht¬
erscheinenden in Bezug auf Borgvergleiche und
jene Ernennungen als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitrerend angesehen werden.

Heidelberg , den 7. März 1850.
Großh. Oberamk.

Thilo .
f23j3 A . -Nr. 3508 . Ne ckarbisch ö fs hei m.

^ Gaoterkenntniß. ^ Ueber die Vrrlaffenschaft
des Ferdinand Heft , Bürgers und Bauers
zu Waibstadt, haben wir Gant erkannt und
wird Tagfahri zum Richtigstellungs- und Vor«
zugsverfahren auf

Mittwoch , den 17. April , früh 8 Uhr,
anberaumt. Wer nun aus was ^immer für einem
Grunde einen Anspruch an diesen Schuldner zu
machen hat , hat solchen in genannter Tagfahrt
bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dadier anzumel«
den, die etwaigen Vorzugs- oder UnterpfandS-
rechte zu bezeichnen, u . zugleich die ihm zu Gebote
stchenden Beweise, sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts
der Forderung anzutrcten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht, dann ein Massepfle -
ger und ein Gläubigerausschuß ernannt, und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei -
ncnden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
tretend angesehen werden .

Neckarbischofsheim , den 22. Februar 1850.
Großh . Bezirksamt.

Lang .
Kraus , a j .

[23 ]3 A .- Nr. 4496. Neckarbischofs heim ,
j sGanterkenntniß . j Gegen Christoph Groß ,

Wagnermeister zu Helmstadk , haben wir Gant
erkannt , und wird Tagsahrr zum Richtigstel¬
lungs - und Vorzugsverfabrrn aus

Mittwoch , den 24. April d . I . ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt . Wer nun auS was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner
zu machen hat , bar solchen in genannter
Tagfahrr , bei Vermeidungdes Ausschlusses vom
der Masse, schriftlich oder mündlich , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier
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zumeldev , die etwaigen Vorzugs » oder Un-
lerpfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die
ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsicht¬
lich der Richtigkeit als auch wegen deS Vor¬
zugsrechtes der Forderung anzutreten.

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaß-Vergleich versucht , dann ein Masse¬
pfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte
und hinsichtlich des Borg - Vergleichs die Nicbt -
erscheinendenals der Mehrheit der Erschienenen
bcitretend angesehen werden.

NeckarbischofSbeim, den 9 . Marz 1850.
Großh . Bezirksamt.

Lang .
Zur Beglaubigung :

Kraus , a j .
Kauf -Anträge

[25) 1 Heitersbach . [ Zwangsliegen-
schasl-oerstklgrrung .) Da die am 27 . v. M.
stattgehabte Liegenschafts - Versteigerung der
Michael Müller ' s Eheleute von hier kein
Ergedniß zur Folge halte , so wird Tagkahrt
zur nochmaligen Bersteigrrung der in Nr . 9
dieses Blattes brzeichneten Liegenschaften auf
Mittwoch , den 10. April d . I . , Mittags
12 Uhr , auf dem hiesigen Gerichtszimmer
anberaumt. . Dabet wird bemerkt , daß der
Zuschlag auch in dem Falle ertheilt wird, wenn
der SchätzungSpreis nicht erreicht werden
sollte .

Heitersbach , den 12 . März 1850 .
Das Bürgermeisteramt.

Grämlich , Bürgermeister.
vät. Knühl.

[25] 1 Mannheim . [ Hausverstcigerungr)
Die Gaut deS Handelsmanns Heinrich Fulb
dahier betr .

Besch l uß :
In Folge stadtamtlichrr Verfügung vom

20 . d. M. wird die auf den 8. April 1850
anberaumte Tagfahrt zur Versteigerung des
Hauses im Quadrat F 2 4 hier , hiermitauf

Montag , den 13. Mai 1850 ,
Nachmittags 5 Uhr ,

verlegt.
Mannheim , den 22. Mär ; 1850.

Großh. Bürgermeisteramt.
E. Nestler .

F. Meyer .
[25) 1 Altheim . lZwangSlirgenschafisver-

] lr,gerung .) Rach richterlicher Verfügung wer»

i den Donnerstag den 1l . April l. I . , Mor-
! genS 10 Uhr , hier auf dem Rathhause , dem

ledigen Wilhelm Heilig von Althrim seine
zum Theile rigenthümlichen Liegenschaften öf¬
fentlich im Zwangswegr versteigert und wenn
der Schätzungspreis erzielt , der Zuschlag rr-
theilt wird. Dir Liebhaber , so wie , welche
Forderungen zu machen haben , werden ein»
geladen . Die Bedingungen und Schützungs-
prriS können hier auf dem Rathhhaufe ringe-
sehen werden.

Altheim , den 15 . März 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

SanS .
vät . Rödel, Rthschbr.

[25) 1 Altheim . [Zwaugsliegenfchaftsver-
steigerung .) Nach richterlicher Verfügung wer¬
den Donnerstag den 11 . April 1850, Nach ,
mittags 1 Uhr, hier auf dem Rathhause , den
Jos. Valentin Sptes 'schen Eheleuten von
Altheiw ihre zum Theile rigenthümlichen Lie -
genschafte« öffentlich versteigert und wenn
der Schätzungspreis erzielt , der Zuschlag
ertheilt wird . Die Liebhaber , so wie die,
welche Forderung zu machen haben , wer¬
den eingeladvi. Die Bedingungen und Schä»
tzungsprcis können hier auf dem Rathhausr
etngesehen werden.

Altheim , den 15. März 1850.
Das Bürgermeisteramt.

Sans .
vät . Rödel, Rthschbr .

[25] 1 Althrim . [Zwangslirgenschaftsver.
steigerung . ) Nach richterlicher Verfügung wer¬
den Freitag den 12 . April 1850 , Morgen -
9 Uhr , hier auf dem Ralhhause , den Joseph
Kvpp ' schen Eheleuten von Allheim ihre Lie¬
genschaften öffentlich versteigert und wenn der
Schätzungspreis erzielt , der Zuschlag ertheilt
wird . Die Liebhaber , so wir die, welche For¬
derung zu machen haben , werden ringeladen.Die Bedingungen und SchätzungSpreis können
hier auf dem Rathhause eingrsehen werden.

Aliheim , den 15. Mär ; 1850.
Das Bürgermeisteramt.

SanS .
vöt . Rödel, Rthschbr.

[25] 1 Altheim [Zwangslirgenschaftsver»
steigerung .) Nack richterlicher Verfügung wer¬
den Freitag den 12. April l. I . , Nachmit.
tags 1 Uhr, hier auf dem Rathhause, den FranzJos. Sptes ' schen Eheleuten ihr Wohnhaus ,
Scheuer«ndLirgenschaftenöffentlich im ZwangS.
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« ege versteigert und wenn der Schätzungspreis
erzielt , der Anschlag «« heilt wird . Die Lieb¬
haber, so wie dir , welche Forderung zu wa¬
chen haben , werden eingeladen- Die Bedin¬
gungen und der Schätzungspreis können auf .
dem Rathhausr eingrsehen werden.

Altheim , den 15. März 1850.
Das Bürgermeisteramt.

Sans .
vät Rödel, Rthschbr .

[21] 3 Eberbach . sZwangSliegenschaftsver -
steigexung.] Montag , den 29 . April d . I .,
Vormittags 10 Uhr, werden, im Gemeindehause
zu Stümpfelbrunn folgende dcm Ksnrad Emig
in Strümpfelbrunn eigenthümlich zugehörige
Liegenschaften im Zwangöwege öffentlich ver¬
steigert.

1 . Ein einstöckiges Wohnhaus sammt Scheuer
And Schöpfen unter einem Dache, 5 Schwein¬
ställe an der Straße nach Schollbrunn , eins,
und vorn Mathes Emig, ands. selbst, oben der .
Weg , einschließlich 15 Rth. Hausplatz und Hof-
raithe.

2. 12 Rth . Garten oberm HauS, eins. Peter
Emig, ands. Konrad Lenz.

3 . 18 Rth. Garten unter der Scheuer , eins.
Peter Emig , ands. Konrad Lenz.

4. 10 R>h . Garten am Weisbacher Weg,
eins. Valtin Weiß, ands. Joseph Frei.

5 . 3 Vrtl . 10 Rth. Acker am Schollbrunner
Weg links , eins. Konrad Lenz , ands. Kilian
Hagedorn .

6. 1 Vrtl . 24 Rth. Acker allda, eins. An -
stößer, ands. Peter Emig.

7 . 2 Vrtl. 7 Rth . Acker unterm Matzenfeld -
weq , eins . MatheS Emig Schuster , ands. selbst.

8 . 2 Vrtl . 8 Rth . Acker allda , eins. Peter
Emig, ands . Konrad Lenz.

9 2 Vrtl . 6 Rth . Acker allda , eins. Accisor
Weber , ands. Konrad Lenz.

10 . 1 Vrtl . 20 Rth . Acker allda , eins, s. lbst,
ands Konrad Lenz .

11. 2 Vrtl. 20 Rth. Acker allda , eins. Ma-
tzenfeldweg , ands . Konrad Lenz .

12 . 2 Vrtl . 28 Rth . Acker allda, eins. Ac->
risor Weber , ands . Konrad Lenz.

13 . 3 Vrtl . 16 Rth . Acker allda , eins. Ma¬
tzenfeldweg, ands Konrad Lenz.

14 . 2 Vrtl . 6 Rth . Acker allda , - ins . -MatheS
Emig, ands. Matzenfeldweg .

15. 2 Vrtl . 3 Rth . Acker allda , eins. Ac¬
cisor Weber, ands . Konrad Lenz.

16. 1 Vrtl . 4 Rih . Acker am Katzenbacher
Weg , Steingasse, ein - und ands. Peter Emig.

25.) m

17. 27 Rth . Acker allda , eins. Katzenbacher
Weg, ands . Konrad Lenz .

18. 1 Morgen 26 Rth. Acker Schnepfrein,
eins . Konrad Lenz, ands . Heumatte.

19- 11 Rih . Acker Scheid , eins. MatheS
Emig, ands Konrad Lenz .

20. 31 Rth . Wiese, Dorfwiese , eins. Accisor
Weber , ands. selbst.

21 . 31 Rth. WieS allda , eins , die Gasse,
anderseits Bernhard Frei .

22. 30 Rth . WieS allda , eins. FörsterSchmitt,
ands . Bernhard Frei

23. 1 Vrtl. 1 Rth. Grundwiese , SchleifwieS ,
eins. Höllbach , ands. Wehrgraben.

24 . 33 Rth . WieS allda , eins. Peter Ihrig ,
ands. Franz KrauS.

25 . 1 Vrtl . 36 Rth . WieS allda, eins. Jakob
Krieger , ands. Georg Schäfer.

26. 2 Vltl . 25 Rth. Wies am Weisbacher
Weg , eins . Konrad Lenz , ands . Franz Joseph
Bübler.

27 . 1 Vrtl . 5 Rth. WieS allda , eins. Kon¬
rad Lenz , ands . Moser und HaaS ledig.

28. 1 Morgen 3 Vrtl . 10 Rth . Wald Kohl-
wald , eins. Konrad Weber , ands. Nikolaus
Beisel.

29 . 4 Morgen 2 Vrtl . Wald am Scholl¬
brunner Weg, eins. Schollbrunner Weg , ands.
Adam Pfeifer.

Der Zuschlag erfolgt^ wenn wenigstens der
Schätzungspreis erlöst wird .

Eberbach, den 6. März 1850.
Großh . Amtsrevisorat.

KnauS .
I . Schlechter , Notar.

125] l Einback . fZwangsliegenschaftSver-
steigerung .] In Folge richterlicher Verfügung
vom 7 . Juni 1818 , Nr. 14,241, werden dem
hiesigen Bürger Franz Michael Bönig fol¬
gende Liegenschaften Dienstag , den 2. April
l . I . , Nachmittags 1 Uhr, auf hiesigem Ge-
rtchkszimmrr öffentlich versteigert, und wenn
der Schätzungswerth geboten wird , endgültig
zugrschlagen .

1 . Ein einstöckiges Wohnhaus sammtScheuer
unter einem Strohdach , mitten im Ort , neben
der Straße , und selbst ; nach der Feuerver¬
sicherung Tar 750 fl .

2. 8 Rth . Garten im Metzenfrldgewann, ne¬
ben Joseph Henn und Michael Ehrmann.
Tar 15 fl.

A e cf t r .
3. 27 Rth. allda, neben den Vorigen . Tar

I 70 fi .
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4. 14 Rth . allda , neben desgleichen. Tar
30 fl.

5. 36 Rtb . allda , neben dem gemeinen Weg
und Mich . Ehrmann . Tor 50 fl.

6. 25 Rtb . allda, neben selbst und Joseph
Henn. Tor 50 fl.

7. 33 Rth . allda , neben desgleichen . Tar
60 fl

8 . 2 Vrtl. im Heumathsfrld , neben dem
Diehlrieb und Valttn Grünwald . Tar 50 fl .

S . t Mrg 1 Vrtl . 35 Rth . allda, neben
Joseph No« und Michael Ehrmann.

10. 35 Rth . allda, neben Joseph Henn und
selbst. Tor 40 fl.

11 . 1 Vrtl . 32 Rth . im Ztitelfeld, beiders.
Joseph Nor. Tar 70 fl .

12 . 1 Vrtl . 32 Rth . allda, neben den Vori¬
gen . Tar 80 fl.

W i ese n .
13. 2 Vrtl . 35 Rth . in den hintern Wir¬

sen , neb - n Joseph Henn und gemeinen Brun ,
nrn . Tar 40 fl .

14. 1 Mrg . 1 Vrtl . 10 Rth . in den Buckel-
heumatten , neben Franz Trom und Michael
Ehrmann . Tar 50 fl.

15. 2 Vrtl . 30 Rth . allda , neben Joseph
Noe und Michael Ehrmann . Tar 90 fl.

Wald .
16 . 1 Mrg . 1 Vrtl . 2] Rth . in der Elz,neben,hem GemrindSwald und Laudenberg» -

grmarkung. Tar 65 fl.
17 . 2 Vrtl . in der Bauwrid , «eben selbst

und Mich. Ehrmann . Tar 30 fl.
Einbach , den 1 . März 1850.

Das Bürgermeisteramt.
Dirtz .

Henn.

Privat - Anzeigen .
£2212 Mann heim . [Capital - Anlage.j

Sechshundert Gulden sind für die Cassa pia
gegen guten doppelten Werth auf gerichtliche
Sicherheit auszuleihen Lit . N 2 No. 4.

Die Badische Union.
Neueste concessionirte deutsche Bureaur

für Auswanderung nach Nord - 8i Südamerika
[25] 1 über

Antwerpen , Bremen , Havre & Rotterdam ,
Regelmäßige Fahrten gekupferter Dreimaster I. Classe.

Durch Beschluß grvßh. Regierung rom 22. Februar 1850 wurde mir als Unternehmerdir Cooeefflon zur Vermittelung di« Transportes von Auswanderern nach Amerika erthrilt .
Zur Sicherung der von mir abzufchließenden Verträge habe ich die gesetzlich«
Caution bei groflh . Regierung hinterlegt und da ich nur mit den zuverlässigsten und acht¬barsten Sch f̂fS - Rheder« der betreffende« Seeplätze in Verbindung getreten bin , so kann ich , bei
Zusicherung der nach rechtlichen Grundsätzen möglichst billig gestellten Preise, alle Reisende » « achW u «. sch befördern .

Indem ich mir Vorbehalte , dieFiltal -Agenturen der „ Badischen Union " demnächst bekannt
zu machen, bemerkt ich , daß jeden Monat reaelmäfiiqe Fahrten stattfinden in :

Antwerpen am 1 -, 10 . & 20 ,Havre „ 8 „ 18 & 28 -,Rotterdam „ IS
Bremen „ 1 Sf IS

Dir „ Badische Union " bedient fich nur der schönste « Schiff«, welche von ausgezeichneten« nb erfahrenen Eapitän « und Steuerleuten geführt werden .
Mannheim , im März 1850.

Der Unternehmer :
Fried ?. Kuhn ,Lit. P 4 No . 16 , am Strohmarkt .

Verantwortlicher Redakteur: Otto Müller .» erlag der Buchdrucker ei des kuth . Bürgrrhospitals .
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